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Ein Bewerbungsvideo rückt Sie ins richtige Licht und vermittelt potentiellen 

Arbeitgebern ein wesentlich genaueres Bild des Kandidaten als jeder klassische 

Lebenslauf. Deshalb verlangen immer mehr Unternehmen gleich bei der 

Erstbewerbung ein Video. Worauf sollten Sie achten?

Inhalt: Legen Sie sich ein kleines „Drehbuch“ zurecht und üben Sie, bis Sie Ihren 

Text frei sprechen können. Abgelesene Texte wirken langweilig. Sie können alleine 

mit drehen oder einen Assistenten bitten, Ihnen zu helfen und gleich bei der 

Aufnahme Feedback zu geben.

Styling: Ihr Video soll einen professionellen Eindruck vermitteln, den Ihr Styling 

unterstützen soll. Dabei sollten Sie weder über- noch untertreiben, sondern sich so 

kleiden, wie es in der jeweiligen Branche im Arbeitsalltag üblich ist.

Make-Up: Für Damen eine Selbstverständlichkeit, für die meisten Herren eher 

ungewohnt: Vor der Kamera glänzt die Haut sehr rasch – besonders wie 

sommerlichen Außentemperaturen. Ein wenig Puder lässt die Haut am Video 

natürlicher aussehen.

Hardware: Die Kameraqualität aktueller Smartphones reicht für Bewerbungsvideos 

locker aus. Der Hauptvorteil von Kameras ist in der Regel die beträchtlich bessere 

Tonqualität.

Kameraposition: Die Kameras bei Bewerbungsvideos á la Selfie selbst in der Hand 

zu halten, ist keine gute Idee. Verwenden Sie unbedingt eine Halterung: Optimal ist 

ein Stativ, aber ein Kissen oder ein anderer Gegenstand, an den Sie Ihr Smartphone 

anlehnen bzw. ein Tisch, auf dem Sie die Kamera platzieren, sorgen für ein ruhiges 

Bild.

Ton: Achten Sie auf eine ruhige Umgebung und ein ungestörtes Set. 

Nebengeräusche wie Ventilatoren oder Verkehrslärm wirken sich ungünstig auf die 

Tonatmosphäre auf. Machen Sie eine Testaufnahme, um die Tonqualität zu testen. 

Wer auf Nummer sicher gehen will, borgt sich ein Ansteckmikrophon aus. 



Licht: Auf eine professionelle Lichtanlage können Sie ohne weiteres verzichten, 

wenn Sie einen hellen Raum mit ausreichend Fenstern wählen. Achten Sie auf eine 

gleichmäßige Beleuchtung ohne harte Schlagschatten.

Hintergrund: Je ruhiger und homogener, desto besser. Eine einfarbige Wand leistet 

gute Dienste. Bewerbungsvideos, die im Stehen aufgenommen werden, wirken 

dynamischer als Clips, in denen der Sprecher sitzt.

Schnitt: Nutzen Sie Schnittsoftware (gratis sowohl fürs Smartphone als auch für 

PC/Mac verfügbar), um Ihrer Aufnahme den letzten Schliff zu geben, einen Titel 

einzufügen und die Lautstärke zu normalisieren.
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Möchten Sie die Unterlagen von diesem und allen anderen 

Vorträgen/Workshops vom heutigen Tag der offenen Tür in 

digitaler Form zugeschickt bekommen, dann füllen Sie bitte 

folgendes Online-Formular aus:    

www.bfi.wien/workshops


